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Äther-Blüten
Aus der Sendung «Kontext» von Radio DRS

gepflückt: «Schrittmacherdes Alters ist tatsächlich
das Herz.» Ohohr

Botanisches
Manche Köpfe sind
wie Rettiche — je
älter sie werden, desto
holziger werden sie.

Die Tücken der Mathematik
Aus der Norderneyer Badezeitung: «Fuhr vor einigen Jahren noch jeder
zehnte Autofahrer zu schnell, so ist es mittlerweile heute nur nochje-
der fünfte. Doch auch fünfProzent sind zu viele, und die Schnellfahrer
haben zu zahlen.» wr

Der Blueme-Fritz, ein Basler

Original, meinte zu den
Polizistinnen: «Es ist angenehmer,

wenn eine Frau eine
Busse verteilt!» bu

Der Unterschied
Intelligenz ist eine Frage der Logik
— Moral eine Frage des Willens, wr

Dies und das
Dies gelesen (in der TrumpfBuur Zitig): «In aller
Regel rechnet das EMD in seiner Finanzplanung
sehr genau, zumindest genauer als jedes andere
Departement.»
Und das gedacht: Wo bleiben die Rechenkünstler

in den anderen Departementen? Kobold
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In einem deutschen
Fernsehkrimi sagt der
Kommissar: «Es ist
wie immer: Alle
lügen!» bu

Überhöre nie die Meinung
dessen, der schweigt! am

Apropos Fortschritt
Anno 1847 (also vor 145 Jahren!)
kam in Frankfurt am Main ein Buch

von Hedwig Wallot heraus mit dem
Titel: «Freiheit! Gleichheit! oder:
Die Mündigwerdung der Frauen».

pin

Und dann war da noch
der Kreuzfahrt-Kapitän, der die Frauen

im Sturm eroberte. am
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